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Kartoffeln statt Blühstreifen
Stemweder Landwirte spenden Erdäpfel an die Tafel

WESTRUP (hm). „Kartoffeln statt
Blühstreifen!“ Unter diesem Motto
haben Stemweder Landwirte in die-
sem Frühjahr auf einen kleinen Teil
ihrer Blühstreifen Kartoffel ange-
baut, die nach der Ernte der Tafel
gespendet werden sollten.
Jetzt war es soweit und die ersten
etwa 800 Kilogramm Erdäpfel konn-
ten der Tafel übergeben werden.
Das reicht übrigens für rund 3.200
Mahlzeiten. Über die Spende freu-
ten sich die Mitarbeiter der Tafel

Marcel Aepker, Matthias Hafer, Thomas Sander, Frederik Tebbe und Günter Wise (v.li.) haben Kartoffeln gerodet, um sie anschließend der TafelMarcel Aepker, Matthias Hafer, Thomas Sander, Frederik Tebbe und Günter Wise (v.li.) haben Kartoffeln gerodet, um sie anschließend der TafelMarcel Aepker, Matthias Hafer, Thomas Sander, Frederik Tebbe und Günter Wise (v.li.) haben Kartoffeln gerodet, um sie anschließend der TafelMarcel Aepker, Matthias Hafer, Thomas Sander, Frederik Tebbe und Günter Wise (v.li.) haben Kartoffeln gerodet, um sie anschließend der TafelMarcel Aepker, Matthias Hafer, Thomas Sander, Frederik Tebbe und Günter Wise (v.li.) haben Kartoffeln gerodet, um sie anschließend der Tafel
zu spenden.zu spenden.zu spenden.zu spenden.zu spenden.

ganz besonders, da derzeit die Le-
bensmittel knapp werden. Weitere
Übergaben sollen in Kürze folgen.
Übrigens, schon gewusst? Wenn ein
Landwirt mit 50 Hektar Ackerland
demnächst vier Prozent davon still-
legen muss, wie es gemäß EU-Auf-
lage ab dem kommenden Jahr ge-
plant ist, könnte er auf genau die-
ser zwei Hektar großen Fläche rund
80 Tonnen Speisekartoffeln erzeu-
gen. Daraus könnten dann etwa
300.000 Mahlzeiten entstehen.

Jan Struckmann und Yannic Windhorst (v.li.) beim Kartoffel sortieren.Jan Struckmann und Yannic Windhorst (v.li.) beim Kartoffel sortieren.Jan Struckmann und Yannic Windhorst (v.li.) beim Kartoffel sortieren.Jan Struckmann und Yannic Windhorst (v.li.) beim Kartoffel sortieren.Jan Struckmann und Yannic Windhorst (v.li.) beim Kartoffel sortieren.
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Ärztlicher Notdienst
Die zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis am
KrKrKrKrKrankankankankankenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbecke ist ere ist ere ist ere ist ere ist er-----
reichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummer
05741/107705741/107705741/107705741/107705741/1077
Eine vorherige telefonische Anmel-
dung ist erforderlich.
Kernöffnungszeiten:
· montags, dienstags und donners-
tags von 18 bis 22 Uhr
· mittwochs und freitags
von 13 bis 22 Uhr
· samstags und sonntags sowie
an Feiertagen von 8 bis 22 Uhr
Telefonisch ist die Notfallpraxis
durchgängig bis 8.00 Uhr am Fol-
getag erreichbar.
In den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrund
Ihrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein Hausbesuch
erforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sich
bitte an die bitte an die bitte an die bitte an die bitte an die TTTTTelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummer

116 117116 117116 117116 117116 117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Für den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-Lübbecke
Abfragen unter
Tel.: 01805 /98 67 00
An Wochenenden und Feiertagen
Für den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis Diepholz
Abfragen unter
Tel.: 05443 / 92 93 28
An Wochenenden und Feiertagen
Kinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher Notdienst
Abfrage unter
Tel.: 0571 / 790 40 40
Augenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher Notdienst
Abfrage unter
Tel.: 0180 / 50 44 10
Gift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-Zentrale
Abfrage unter 0228 / 19240
OpferOpferOpferOpferOpfer-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf
Abfrage unter 116006

HNO-Notdienst
Für den Zeitraum
vom 21.10.2022 - 03.11.2022
Der wöchentliche Notdienst be-
ginnt freitags um 13.00 Uhr und
endet am darauffolgenden Frei-
tag um 8.00 Uhr morgens.
In der Zeit von 22.00 Uhr bis 8.00
Uhr morgens übernimmt den Not-
dienst die HNO-Klinik in Minden
oder die HNO-Klinik in Bielefeld.
Feste Kernsprechstunde am Wo-
chenende oder Feiertag ist von
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von

17.00 bis 18.00 Uhr.
Am Mittwochnachmittag findet
die feste Sprechstunde
von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt.
21.10.2022 - 27.10.202221.10.2022 - 27.10.202221.10.2022 - 27.10.202221.10.2022 - 27.10.202221.10.2022 - 27.10.2022
Dr. Kraehe, Bahnhofstraße 75,
32584 Löhne, 05732-16705
28.10.2022 - 03.11.202228.10.2022 - 03.11.202228.10.2022 - 03.11.202228.10.2022 - 03.11.202228.10.2022 - 03.11.2022
Hr. Neufeld,
Bäckerstraße 33, 32052 Herford,
05221-342842

Apotheken
Bereitschaftsdienste
aktuelle Notdienste auch online unter:
www.akwl.de
Samstag, 22.10.2022 /Samstag, 22.10.2022 /Samstag, 22.10.2022 /Samstag, 22.10.2022 /Samstag, 22.10.2022 /
9.00 - 9.00 Uhr
Vital-Apotheke im Gesundheits-
zentrum, Hohe Mühle 1,
32369 Rahden, 05771-9135103
Sonntag, 23.10.2022 /Sonntag, 23.10.2022 /Sonntag, 23.10.2022 /Sonntag, 23.10.2022 /Sonntag, 23.10.2022 /
9.00 - 09.00 Uhr
Panda-Apotheke, Gerhard-Wetzel-
Str 3, 32339 Espelkamp,
05772-9168428

Mittwoch, 26.10.2022 /Mittwoch, 26.10.2022 /Mittwoch, 26.10.2022 /Mittwoch, 26.10.2022 /Mittwoch, 26.10.2022 /
9.00 - 09.00 Uhr
Fontane-Apotheke, Steinstr. 7,
32369 Rahden, 05771-4705
Adler-Apotheke, Hauptstr. 10,
49163 Bohmte (Hunteburg),
05475-92200
Rats-Apotheke, Hauptstr. 18,
49419 Wagenfeld,
05444-285

Treffen Angehöriger
psychisch Erkrankter
Die kostenfreie Gesprächsgruppe
trifft sich am 2. Donnerstag eines
Monats um 19.00 Uhr in der Paritä-
tischen Begegnungsstätte (Kleiner
Saal), Simeonstr. 19 in Minden.

Anmeldungen: Selbsthilfe-Kontakt-
stelle PariSozial Minden-Lübbecke/
Herford unter Telefon 0571 8280224
oder E-Mail:
selbsthilfe-mi-lk@paritaet-nrw.org.

Tinnitus-SHG
Altkreis Lübbecke
Information:
Claudia Jork, Tel. 0173-2521989
(E-Mail: ClaudiaJork@aol.com)
und Rolf Bökenkröger,

Tel. 0172-6549165 (E-Mail:
boekenkroeger@gmail.com)
Zur Zeit sind keine SHG-Treffen /
Sitzungen möglich!

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
An Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an Samstagen
und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-
dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende TTTTTierierierierier-----
arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:
Jürgen G. Enninga, Stemwede-
Levern, Tel. 05745-2192

Tierklinik Preußisch Oldendorf,
Tel. 05742-2355
Tierärztliche Praxis für Pferde und
Kleintiere Dietmar Helms,
Espelkamp-Fiestel,
Tel. 05743-928811

Das Blaue Kreuz
Hilfe für Hilfe für Hilfe für Hilfe für Hilfe für AlkAlkAlkAlkAlkohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-
mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren An-An-An-An-An-
gehörigegehörigegehörigegehörigegehörige
Es ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrank
zu sein.zu sein.zu sein.zu sein.zu sein.
Es ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichts
dagegen zu tun.dagegen zu tun.dagegen zu tun.dagegen zu tun.dagegen zu tun.

Wir versuchen Antworten zu geben!
Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:
Petra Cailliez,
Tel. 05471 / 1229,
Mobil 0179 / 8118393
Günter Portmann,
Tel. 05474 / 2059363
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Stemweder Kirchengemeinden
Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
19.19.19.19.19. Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach TTTTTrinitatisrinitatisrinitatisrinitatisrinitatis,,,,,
23. Oktober23. Oktober23. Oktober23. Oktober23. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen
in der Stiftskirche in Levern (Pfr.
M. Beening), 9.30 Uhr Festgot-
tesdienst anlässlich der Diaman-
tenen Konfirmation, mit Abend-
mahlsfeier, dem Kirchen- und Po-
saunenchor in der Kirche in Weh-
dem (Pfrin. S. Kuhlmann), 11 Uhr
Gottesdienst mit Taufen in der St.
Marien-Kirche in Dielingen
(Pfr. M. Beening)

Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden. https://
www.you tube. com/ channe l /
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
VVVVVerererereranstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Termine:ermine:ermine:ermine:ermine:
Dielingen:Dielingen:Dielingen:Dielingen:Dielingen:
Freitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. Oktober
15 Uhr Geburtstagskaffeetrinken
für die Jubilare (70+) des 1. Ka-
lenderhalbjahres im Bürgerhaus
in Dielingen (mit Anmeldung im
Gemeindebüro)

Wehdem:Wehdem:Wehdem:Wehdem:Wehdem:
Am Sonntag, 30. Oktober, beginnt
um 9.30 Uhr der Vorstellungsgot-
tesdienst der Katechumenen.
Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:
Am Sonntag, 30. Oktober, feiern
wir um 11 Uhr einen Festgottes-
dienst anlässlich der Eisernen-,
Gnaden- und Kronjuwelenkonfir-
mation mit Abendmahlsfeier.
Pizzeria für Pizzeria für Pizzeria für Pizzeria für Pizzeria für TTTTTansaniaansaniaansaniaansaniaansania
in Oppenwehein Oppenwehein Oppenwehein Oppenwehein Oppenwehe
Am Samstag, 12. November, und
Sonntag, 13. November, von 17
bis 20 Uhr. Abholung möglich im
Gemeindehaus Oppenwehe. Vor-
bestellung unter 05773/910332
Gruppen, Kreise und Chöre:Gruppen, Kreise und Chöre:Gruppen, Kreise und Chöre:Gruppen, Kreise und Chöre:Gruppen, Kreise und Chöre:
Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:
montags:montags:montags:montags:montags: 17 bis 18.30 Uhr Jungs-
char für Mädchen und Jungen von
7 bis 11 Jahre im Gemeindezen-
trum Haldem (CVJM); 19.30 bis 21
Uhr WWJD-Gruppe für Jugendli-
che ab 17 Jahre (14-tägig) - Infor-
mationen bei A. Hoffmann Tel. vor-
mittags 05773/991173; 19 bis
21.30 Uhr Posaunenchorprobe im
Bürgerhaus in Dielingen
dienstags:dienstags:dienstags:dienstags:dienstags: 15 bis 17 Uhr Uhr Al-
tenstube im Bürgeraus in Dielin-
gen; 15 Uhr Konfirmandenunter-
richt für die Haldemer Gruppe im
Gemeindezentrum Haldem; 16
Uhr Katechumenenunterricht im
Gemeindezentrum Haldem, 17
Uhr Konfirmandenunterricht für
die Dielinger Gruppe im Gemein-
dezentrum Haldem

donnerstags:donnerstags:donnerstags:donnerstags:donnerstags: 9 bis 10.30 Uhr Krab-
belgruppe für Eltern mit Kindern
bis zum Kindergartenalter im Ge-
meindezentrum Haldem (CVJM) -
Informationen bei Nina Quebe
Tel. 01737320859
freitags (14-tägig):freitags (14-tägig):freitags (14-tägig):freitags (14-tägig):freitags (14-tägig):
19 bis 21.15 Uhr Chorprobe Echo-
lot (CVJM) im Gemeindezentrum
Haldem, (Ansprechpartnerin
Susanne Kramer Tel. 05773/1557)
Levern (Gemeindehaus):Levern (Gemeindehaus):Levern (Gemeindehaus):Levern (Gemeindehaus):Levern (Gemeindehaus):
mittwochs:mittwochs:mittwochs:mittwochs:mittwochs: 17 bis 18.30 Uhr Kin-
derkreis für Kinder von 7 bis 11
Jahre - Informationen
bei A. Hoffmann Tel. vormittags
05773/991173;
19.30 Uhr Chorprobe
Pantarhei
donnerstags:donnerstags:donnerstags:donnerstags:donnerstags: 20 Uhr Chorprobe
Herztöne
freitags:freitags:freitags:freitags:freitags: 19.30 Uhr
Posaunenchorprobe
Konfirmandenarbeit findet statt
nach Absprache mit den Verant-
wortlichen in den Gruppen.
Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag: 16 Uhr Katechumenen;
17 Uhr Konfirmanden;
19 Uhr Posaunenchor;
20.30 Uhr Tischharfen I
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch: 15 Uhr Flöten/Jungbläser;
19 Uhr Tischharfen II
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag: 17 bis 18.30 Uhr Jung-
schar für Mädchen und Jungen von
7 bis 11 Jahre im Gemeindehaus -
Informationen bei A. Hoffmann
Tel. vormittags 05773/991173
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19 Uhr Mitarbeiter Dank Abend
im Lichtburg Kino Quernheim
Wehdem:Wehdem:Wehdem:Wehdem:Wehdem:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag: 19.30 Uhr Posaunenchor
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag: 15 Uhr Konfirmanden;
17 Uhr Katechumenen
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch: 14.30 Uhr Frauenhilfe
Oppendorf
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag: 19 Uhr Kirchenchor,
19 Uhr Treffen Kooperationsrat in
Wehdem
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag: 17.15 bis 18.45 Uhr Jung-
schar für Mädchen und Jungen von
7 bis 12 Jahre im Gemeindehaus -
Informationen bei Ann-Sophie
Sandrock Tel. 017641690546
ErreichbarkeitErreichbarkeitErreichbarkeitErreichbarkeitErreichbarkeit
der Gemeindebürosder Gemeindebürosder Gemeindebürosder Gemeindebürosder Gemeindebüros
Das Gemeindebüro in Dielingen
ist vom 24. bis 28. Oktober
urlaubsbedingt geschlossen.
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Pizzeria Tansania
in Oppenwehe
Am 12. und 13. November ist die
Pizzeria Tansania in Oppenwehe
wieder aktiv. Von 17 bis 20 Uhr ist
sie an beiden Tagen im Gemeinde-

haus geöffnet.
Vorbestellungen können unter
Tel. 910332 vorgenommen werden
Abholung ist möglich.

Kinderbasar
für einen guten Zweck

Second-Hand-Basar
in Oppenwehe

Günstige moderne Kinderklei-
dung nach Größen sortiert
Jede Menge tolles Spielzeug für
In- und Outdoor
Babyzubehör und Schwanger-
schaftsmode.
Wann: Samstag, 12. November,
von 14 bis 16 Uhr
Wo: AWO Kita in Levern, Obere
Horst 24, 32351 Stemwede
Auch für das leibliche Wohl wird
mit einem leckeren Kuchen- und
Waffelverkauf gesorgt.

Der gute Zweck: 25 Prozent des
Umsatzes gehen an die Kita Le-
vern in der sich derzeit 125 Kin-
der riesig über diese finanzielle
Hilfe freuen.
Weitere Infos gerne unter
basar.kita.levern@gmx.de
Bitte beachten:Bitte beachten:Bitte beachten:Bitte beachten:Bitte beachten: In den Räumen
der Kita dürfen während des Ba-
sars nur offene Taschen und Kör-
be mitgeführt werden.
Zudem finden die dann ggf. gülti-
gen Coronaregeln Anwendung.

Im Gemeindehaus in Oppenwe-
he findet dieses Jahr der Basar
am 5. November von 14 bis 16 Uhr
statt.
Angeboten wird alles rund ums
Kind. In der Cafeteria gibt es

selbstgebackene Torten und fri-
sche Waffeln. Gerne auch zum
Mitnehmen. Infos und Anmel-
dungen sind ab sofort unter
basar@oppenwehe.de
bis zum 3. November möglich.

Verheiratet am 19.10.2018

Eine gute Ehe beruht auf dem Talent zur Freundschaft.

Han sido cuatro años dificiles y a la vez llenos  de

buenos momentos. 

Wir sind vorbereitet für die nächsten vielen Jahren :-)

Seidenhochzeit

Maria u. Sebastian Allhorn
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Freudeneck bekommt eine Kletter-Balancier-Anlage

So soll die Kletter-Balancier-Anlage am Freudeneck in Westrup aussehen. Die Holzelemente mit denSo soll die Kletter-Balancier-Anlage am Freudeneck in Westrup aussehen. Die Holzelemente mit denSo soll die Kletter-Balancier-Anlage am Freudeneck in Westrup aussehen. Die Holzelemente mit denSo soll die Kletter-Balancier-Anlage am Freudeneck in Westrup aussehen. Die Holzelemente mit denSo soll die Kletter-Balancier-Anlage am Freudeneck in Westrup aussehen. Die Holzelemente mit den
hölzernen Waldtieren passen sich gut in das Areal am Stemweder Berg ein. Quelle: SIK-Holzhölzernen Waldtieren passen sich gut in das Areal am Stemweder Berg ein. Quelle: SIK-Holzhölzernen Waldtieren passen sich gut in das Areal am Stemweder Berg ein. Quelle: SIK-Holzhölzernen Waldtieren passen sich gut in das Areal am Stemweder Berg ein. Quelle: SIK-Holzhölzernen Waldtieren passen sich gut in das Areal am Stemweder Berg ein. Quelle: SIK-Holz

Der Spielplatz am Westruper Freu-
deneck kriegt ein neues Highlight.
Bis zum Frühjahr wird dort unter
anderem eine Kletter-Balancier-
Anlage errichtet. Die Kosten von
41.000 Euro werden mit Mitteln aus
dem Förderprogramm REACT-EU
gestemmt.
Eine naturnahe Umgestaltung des
Spielplatzareals - so lautet der
Arbeitsauftrag für die Gemeinde
Stemwede. Bei einem Planungs-
treffen vor Ort, an dem rund 25
interessierte Eltern und Kinder
teilgenommen hatten, wurden die
Umgestaltungsmaßnahmen von
Mitarbeiterinnen der Stemweder
Gemeindeverwaltung erläutert.
Die geplante Kletteranlage ist aus
Holz und beinhaltet unter anderen
auch Holzfiguren von Waldtieren,
so dass sich das Spielmodul gut in
das Areal am Stemweder Berg ein-
passt. Bis zum Frühjahr soll der
Spielplatz in Westrup fertig sein.
„Bei unseren Spielplätzen in der
Gemeinde sind wir in Stemwede
auf einem richtig guten Weg“, so
Bürgermeister Kai Abruszat. „Es ist
toll, was Rat, Verwaltung und Bür-
gerschaft in den vergangenen zwei
Jahren bereits geschafft haben und
was hier noch alles gemeinsam auf
den Weg gebracht wird.“

Im Oktober Planungstreffen zumIm Oktober Planungstreffen zumIm Oktober Planungstreffen zumIm Oktober Planungstreffen zumIm Oktober Planungstreffen zum
Spielplatz in DestelSpielplatz in DestelSpielplatz in DestelSpielplatz in DestelSpielplatz in Destel
Im Zuge des Spielplatzentwick-
lungskonzeptes, das der Rat
2020 verabschiedet hatte, wur-
den seitdem bereits Spielplatz-
projekte in Wehdem, Levern,
Dielingen und Oppenwehe in die

Wege geleitet bzw. weitestge-
hend umgesetzt. Neben der
Maßnahme in Westrup läuft ak-
tuell auch eines in Haldem. Die
Neugestaltung des Desteler
Spielplatzes an der Schmiede-
straße ist für 2023 vorgesehen
und wird bereits jetzt vorbereitet.

Dort gab es am 18. Oktober um
ein Planungstreffen. Zusammen
mit Anwohnerinnen und Anwoh-
nern und vor allem Eltern und
Kindern, wollte die Gemeinde
Ideen und Wünsche sammeln,
wie genau die einzelnen Areale
umgestaltet werden könnten.
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Wie ist das Fahrradklima in Stemwede?

Spaß oder Stress? Wie ist Radfahren in Stemwede? Der Fahrradklima-Test 2022 des ADFC richtet sich inSpaß oder Stress? Wie ist Radfahren in Stemwede? Der Fahrradklima-Test 2022 des ADFC richtet sich inSpaß oder Stress? Wie ist Radfahren in Stemwede? Der Fahrradklima-Test 2022 des ADFC richtet sich inSpaß oder Stress? Wie ist Radfahren in Stemwede? Der Fahrradklima-Test 2022 des ADFC richtet sich inSpaß oder Stress? Wie ist Radfahren in Stemwede? Der Fahrradklima-Test 2022 des ADFC richtet sich in
diesem Jahr speziell auch an den ländlichen Raum. Die Gemeinde Stemwede wirbt für die Umfrage.diesem Jahr speziell auch an den ländlichen Raum. Die Gemeinde Stemwede wirbt für die Umfrage.diesem Jahr speziell auch an den ländlichen Raum. Die Gemeinde Stemwede wirbt für die Umfrage.diesem Jahr speziell auch an den ländlichen Raum. Die Gemeinde Stemwede wirbt für die Umfrage.diesem Jahr speziell auch an den ländlichen Raum. Die Gemeinde Stemwede wirbt für die Umfrage.

Die Gemeinde Stemwede wirbt für
die Teilnahme an einer Umfrage
zum ADFC-Fahrradklima-Test 2022.
Dabei können Radfahrerinnen und
Radfahrer noch bis Ende Novem-
ber das Fahrradklima vor Ihrer
Haustür bewerten. In diesem Jahr
liegt bei der Abfrage ein beson-
derer Fokus auf dem ländlichen
Raum.
„Radverkehr und Radfahrinfra-
struktur sind Dauerbrennerthe-
men bei uns in Stemwede“, so
Bürgermeister Kai Abruszat. „Je
mehr Rückmeldungen wir aus der
Bevölkerung kriegen, desto bes-
ser können wir weitere Maßnah-
men planen und umsetzen.“
Daher wünsche er sich eine
möglichst breite Beteiligung an
der Umfrage. Der Fragebogen
kann online ausgefüllt werden,

über die Verwaltungs-Homepage
(www.stemwede.de) oder auch die
Klimaschutz-Seite
(www.klimaschutz-stemwede.de).
Außerdem können sich Interessier-
te die Fragebögen auch an der In-
formation im Rathaus (Buchhofstra-
ße 17, 32351 Stemwede) abholen.
Manfred Südmeyer, der Mobili-
tätsbeauftragte bei der Gemein-
de erwähnt: „Nicht zuletzt der
große Erfolg beim STADTADELN
2022 hat gezeigt, Stemwede ist
Radfahrkommune! Wir wollen den
Schwung jetzt nutzen und gezielt
Maßnahmen zur Verbesserung der
Radinfrastruktur auf den Weg brin-
gen. Das müssen nicht immer die
großen Dinge sein, auch kleine,
wie die Qualifizierung des Weges
an der Leverner Mühle zeigen,
dass wir in der Lage sind, gute

Ideen aus der Bevölkerung schnell
umzusetzen“.
Nicht zuletzt habe auch der Be-
triebsausschuss kürzlich, auf An-
trag der CDU-Fraktion, den Weg
frei gemacht, zusätzliche Mittel
für die Verbesserung der Radin-
frastruktur bereitzustellen, erklärt
Karl Ernst Vorbröker, Radverkehrs-
beauftragter bei der Gemeinde.
So wird die Arbeitsgruppe Straße
künftig bei der Umsetzung des
Wirtschaftswegekonzeptes ver-
stärkt auch die Radnutzung in den
Blick nehmen.
Der ADFC-Fahrradklima-Test fragt
in 27 gleichbleibenden Fragen, die
Fahrradfreundlichkeit vor Ort ab.
Dazu kommen dieses Jahr fünf
Zusatzfragen, die besonders auf
die Bedürfnisse von kleineren Or-
ten im ländlichen Raum abzielen.
Dabei geht es darum, ob zentrale
Ziele wie Schulen, Einkaufsmög-
lichkeiten oder Arbeitsstätten mit
dem Fahrrad gut erreichbar sind,
wie sicher sich die Wege in die
Nachbarorte anfühlen, oder auch
wie es um die eigenständige
Mobilität von Kindern und Jugend-
lichen steht.
Der ADFC-Fahrradklima-Test fin-
det bereits zum zehnten Mal statt
und ist die größte Befragung zum
Radfahrklima weltweit. Die För-
derung erfolgt durch das Bundes-
ministerium für Digitales und Ver-
kehr. Die Ergebnisse werden im
Frühjahr 2023 vorgestellt.
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Jetzt sind Kinder und Eltern in Destel gefragt

Siebenecken-App macht Stemwede digital erlebbar

DDDDDie App soll auch auf Tablets genutzt werden können. Aktuell läuft dieie App soll auch auf Tablets genutzt werden können. Aktuell läuft dieie App soll auch auf Tablets genutzt werden können. Aktuell läuft dieie App soll auch auf Tablets genutzt werden können. Aktuell läuft dieie App soll auch auf Tablets genutzt werden können. Aktuell läuft die
Umsetzungsphase. Im nächsten Jahr soll die App dann an den Start gehen.Umsetzungsphase. Im nächsten Jahr soll die App dann an den Start gehen.Umsetzungsphase. Im nächsten Jahr soll die App dann an den Start gehen.Umsetzungsphase. Im nächsten Jahr soll die App dann an den Start gehen.Umsetzungsphase. Im nächsten Jahr soll die App dann an den Start gehen.

Die Siebenecken-App liefert Infos zu den einzelnen Stemweder Erleb-Die Siebenecken-App liefert Infos zu den einzelnen Stemweder Erleb-Die Siebenecken-App liefert Infos zu den einzelnen Stemweder Erleb-Die Siebenecken-App liefert Infos zu den einzelnen Stemweder Erleb-Die Siebenecken-App liefert Infos zu den einzelnen Stemweder Erleb-
nispunkten und hält darüber hinaus spielerische Komponenten bereit.nispunkten und hält darüber hinaus spielerische Komponenten bereit.nispunkten und hält darüber hinaus spielerische Komponenten bereit.nispunkten und hält darüber hinaus spielerische Komponenten bereit.nispunkten und hält darüber hinaus spielerische Komponenten bereit.

Die Gemeinde Stemwede erwei-
tert ihr digitales Erlebnisange-
bot für Touristen und Einheimi-
sche. Eine neue Web-App für das
Smartphone soll Lust machen,
die Gemeinde Stemwede zu er-
kunden. Aktuell läuft die Um-
setzungsphase der Siebenecken-
App, wie sie heißen soll. Im
nächsten Jahr soll alles fertig
sein. Das Land NRW fördert das
Projekt aus Mitteln des Regio-
nalbudgets „Bündnis ländlicher
Raum“ mit insgesamt rund 8.500
Euro. Die Gemeinde steuert
noch einmal den gleichen Betrag
dazu. Mit dem Pilotprojekt wer-
den fünf bereits gut ausgeschil-
derte Radrouten durch die Ge-
meinde Stemwede nicht nur digi-
tal erlebbar gemacht, sondern
auch um spielerische Komponen-
ten erweitert. Beispielsweise
können mit der App an verschie-
denen Stellen in der Gemeinde
Punkte gesammelt, oder auch

Fragen beantwortet werden. Au-
ßerdem gibt es Audiobeiträge
oder Hintergrundinfos zu den je-
weiligen Erlebnisorten, oder
auch Selfie-Points. Dort können
mit dem Handy Fotos geschos-
sen und mit der App direkt in
den sozialen Medien gepostet
werden. „Ein besonderes Erleb-
nis dürften die Augmented-Rea-
lity-Elemente in der App wer-
den“, so Tobias Seeger, der Ge-
schäftsführer des Stemweder
Unternehmen Scortex Technolo-
gies, das die App entwickelt.
Mittels dieser Funktion würden
die beiden Stemweder Mäuse-
maskottchen Stemmi und Wedi
als virtuelle Figuren in der Land-
schaft sichtbar und müssten
dann z.B. mit dem Handy einge-
fangen werden, erklärt Seeger.
„Ähnlich wie beim weltweiten
Handyspiele-Hype der Poké-
mons.“ Die App soll nicht nur
kostenlos und kinderleicht zu

nutzen, sondern auch für
möglichst viele Gruppen zu-
gänglich sein. So wird das Ange-
bot nicht nur auf Deutsch, Eng-
lisch, Französisch oder auch
Niederländisch verfügbar sein,
sondern auch auf Plattdeutsch.
„Diese App liefert einen wun-
derbaren Mehrwert für alle Tou-
risten in Stemwede, aber auch
für die Einheimischen und sie
steigert die Attraktivität unserer
schönen Gemeinde“, ist sich
Stemwedes Bürgermeister Kai
Abruszat sicher. Im ersten Schritt
sind im gesamten Stemweder Ge-
meindegebiet zunächst zehn Er-
lebnisorte vorgesehen, u.a. an den
Stemweder Mühlen oder auch den
Heimathäusern in Levern und
Wehdem. „Dieses Angebot ist
nicht nur innovativ und einzig-
artig in der Region, sondern
auch nachhaltig, da eine konti-
nuierliche Weiterentwicklung
möglich und auch gewünscht

ist“, so Abruszat. Die redaktio-
nelle Betreuung übernimmt das
Tourismus-Büro der Gemeinde
Stemwede in Zusammenarbeit
mit dem Tourismusverband Sie-
ben. Hier sollen auch Wünsche
und Anregungen aus der Bürger-
schaft sowie von den touristi-
schen Besucherinnen und Besu-
chern gesammelt werden, um sie
ggf. direkt für die Folgesaison um-
zusetzen. „Mich freut vor allem,
dass die Initiative zu dieser App
aus der Mitte des Gemeinderates
kam, dass Bürgerschaft, Verwal-
tung und der Tourismusverband
Sieben miteinander an der Um-
setzung arbeiten und das Land
NRW die Initiative finanziell wür-
digt“, betont Bürgermeister Ab-
ruszat. Außerdem gefällt es dem
Verwaltungschef, dass das Stem-
weder Projekt langfristig auch auf
die anderen sechs Mitgliedskom-
munen des Tourismusverbandes
ausgeweitet werden soll.

Nun geht es auf den Spielplatz
nach Destel. In der Gemeinde
Stemwede steht das nächste Pla-
nungstreffen im Zusammenhang
mit dem Spielplatzentwicklungs-
konzept an. Zusammen mit An-
wohnerinnen und Anwohnern und
vor allem Eltern und Kindern,
möchte die Gemeinde Wünsche
und Ideen sammeln, wie genau
der Spielplatz an der Schmiede-
straße neu- und umgestaltet
werden könnte.

Am Dienstag, 18. Oktober, gibt es
um 17.30 Uhr ein Planungstreffen
mit allen Interessierten direkt am
Spielplatzareal Schmiedestraße in
Destel. Sollte das Wetter nicht
mitspielen, wird der Treffpunkt in
die Aula der Leverner Grundschu-
le verlegt. Gemeinsam soll dann
auch überlegt werden, welche
Wünsche und Vorstellungen El-
tern, Kinder oder auch Anwohne-
rinnen und Anwohner auch in Be-
zug auf künftige Spielmodule haben.

Laut Prioritätenliste des Gemein-
derates, ist der Spielplatz in Destel
2023 an der Reihe.
Das Stemweder Spielplatzent-
wicklungskonzeptes wurde 2020
vom Gemeinderat auf den Weg
gebracht und es sieht vor, dass
pro Jahr bis zu 150.000 Euro in
Spielplätze in der Gemeinde
investiert werden.
Ende September hatte es auch
am Freudeneck in Westrup ein Pla-
nungstreffen zur Umgestaltung

des dortigen Spielplatzgeländes
gegeben. Das Areal dort soll im
Rahmen eines Förderprogram-
mes naturnah umgestaltet wer-
den. Die Maßnahme wird zusätz-
lich mit rund 40.000 Euro aus
dem REACT-EU-Programm „Grüne
Infrastruktur“ unterstützt.
Möglicherweise wird mit den Um-
gestaltungsarbeiten am Freuden-
eck dann noch dieses Jahr begon-
nen. Ziel ist es, bis zum Frühjahr
fertig zu sein.
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3D-Objekte aus Büchern mit Sandra Dreger
Mittwoch, 2. + 9. + 16. + 23. November, 19 bis 21 Uhr - Life House, Stemwede-Wehdem

Erja Lyytinen und ihre Band verwandelten
das Life House in einen Bluesrock-Tempel

Das Publikum honorierte die Leistung von Erja LyytinenDas Publikum honorierte die Leistung von Erja LyytinenDas Publikum honorierte die Leistung von Erja LyytinenDas Publikum honorierte die Leistung von Erja LyytinenDas Publikum honorierte die Leistung von Erja LyytinenErja Lyytinen in AktionErja Lyytinen in AktionErja Lyytinen in AktionErja Lyytinen in AktionErja Lyytinen in Aktion

Auch wenAuch wenAuch wenAuch wenAuch wenn Erja Lyytinen und ihren Erja Lyytinen und ihren Erja Lyytinen und ihren Erja Lyytinen und ihren Erja Lyytinen und ihre
Band aus dem hohen Norden Eu-Band aus dem hohen Norden Eu-Band aus dem hohen Norden Eu-Band aus dem hohen Norden Eu-Band aus dem hohen Norden Eu-
ropas kommen in dem esropas kommen in dem esropas kommen in dem esropas kommen in dem esropas kommen in dem es
gemeinhin kalt ist, so brachten diegemeinhin kalt ist, so brachten diegemeinhin kalt ist, so brachten diegemeinhin kalt ist, so brachten diegemeinhin kalt ist, so brachten die
Finnen heißen Blues und Rock aufFinnen heißen Blues und Rock aufFinnen heißen Blues und Rock aufFinnen heißen Blues und Rock aufFinnen heißen Blues und Rock auf
die Bühne des Life House. Der JFKdie Bühne des Life House. Der JFKdie Bühne des Life House. Der JFKdie Bühne des Life House. Der JFKdie Bühne des Life House. Der JFK
Stemwede hatte mit der interna-Stemwede hatte mit der interna-Stemwede hatte mit der interna-Stemwede hatte mit der interna-Stemwede hatte mit der interna-
tional anerkannten Slide Gitarris-tional anerkannten Slide Gitarris-tional anerkannten Slide Gitarris-tional anerkannten Slide Gitarris-tional anerkannten Slide Gitarris-
tin ein außergewöhnliches Kon-tin ein außergewöhnliches Kon-tin ein außergewöhnliches Kon-tin ein außergewöhnliches Kon-tin ein außergewöhnliches Kon-
zert-Highlight nach Stemwede ge-zert-Highlight nach Stemwede ge-zert-Highlight nach Stemwede ge-zert-Highlight nach Stemwede ge-zert-Highlight nach Stemwede ge-
holt. Im Gepäck hatte Erja Lyyti-holt. Im Gepäck hatte Erja Lyyti-holt. Im Gepäck hatte Erja Lyyti-holt. Im Gepäck hatte Erja Lyyti-holt. Im Gepäck hatte Erja Lyyti-
nen ihre noch druckfrische CDnen ihre noch druckfrische CDnen ihre noch druckfrische CDnen ihre noch druckfrische CDnen ihre noch druckfrische CD
„W„W„W„W„Waiting Faiting Faiting Faiting Faiting For or or or or TTTTThe Daylight“.he Daylight“.he Daylight“.he Daylight“.he Daylight“.
Bereits nach wenigen Bereits nach wenigen Bereits nach wenigen Bereits nach wenigen Bereits nach wenigen TTTTTakten hat-akten hat-akten hat-akten hat-akten hat-
te der Groove die Besucher in ih-te der Groove die Besucher in ih-te der Groove die Besucher in ih-te der Groove die Besucher in ih-te der Groove die Besucher in ih-
ren Bann gezogen und die Füsseren Bann gezogen und die Füsseren Bann gezogen und die Füsseren Bann gezogen und die Füsseren Bann gezogen und die Füsse

begannen zu wippen und still ste-begannen zu wippen und still ste-begannen zu wippen und still ste-begannen zu wippen und still ste-begannen zu wippen und still ste-
hen oder sitzen war nicht mehrhen oder sitzen war nicht mehrhen oder sitzen war nicht mehrhen oder sitzen war nicht mehrhen oder sitzen war nicht mehr
angesagt. Die Besucher erlebtenangesagt. Die Besucher erlebtenangesagt. Die Besucher erlebtenangesagt. Die Besucher erlebtenangesagt. Die Besucher erlebten
ein Powerblues-Konzert der Extra-ein Powerblues-Konzert der Extra-ein Powerblues-Konzert der Extra-ein Powerblues-Konzert der Extra-ein Powerblues-Konzert der Extra-
klasse.klasse.klasse.klasse.klasse.
Von der ersten Sekunde an rockte
Erja Lyytinen die Bühne und zog
das Publikum mit ihrer unglaubli-
chen Bühnenpräsenz in ihren Bann.
Sie rockte die Bühne mit einem
harten Rockblues, der von und ab-
wechslungsreichen Gitarrensolos
gekrönt wurde. Ihre Begeisterung
für die Musik war unübersehbar.
Ihre diversen Gitarren beherrsch-
te sie perfekt und bewies in ein-

drucksvoller Art und Weise, dass
sie den Titel „Queen Of Slide Gui-
tar“ völlig zu Recht trägt. Dazu
kam ihre kraftvolle Stimme und ihr
sympathisches Auftreten.
Erja Lyytinen und ihre Band spiel-
ten dabei ein mitreißendes Blues-
Set, das durch Rock-, Pop- und
Southern-Elemente garniert wur-
de. Die rasante Fahrt durch Blues
und Rock sorgte immer wieder für
frenetischen Zwischenapplaus. Ei-
nen großen Anteil am Erfolg des
Abends hatten aber auch die Mu-
siker ihrer Begleitband. So konnte
sich Erja Lyytinen ungestört an

ihren zahlreichen Gitarren ausle-
ben. Dabei präsentierte sich das
Quartett sich in jeder Hinsicht als
eine Einheit. Zu Ende des Kon-
zerts spielte sie noch über meh-
rere Minuten ein atemberauben-
des Solo, bei dem sie regelrecht
über die Saiten ihrer Gitarren jag-
te und die anwesenden Besucher
in Staunen und Begeisterung ver-
setzte. Mit ihrem Solo bewies sie
einmal mehr, dass sie nicht
umsonst den Titel „Queen Of The
Sliding Guitar“ trägt und zu eine
der besten Gitarristinnen in Euro-
pa wenn nicht sogar weltweit zählt.

Der JFK Stemwede, bietet ab Mitt-Der JFK Stemwede, bietet ab Mitt-Der JFK Stemwede, bietet ab Mitt-Der JFK Stemwede, bietet ab Mitt-Der JFK Stemwede, bietet ab Mitt-
woch den 2. November und anwoch den 2. November und anwoch den 2. November und anwoch den 2. November und anwoch den 2. November und an
den drei folgenden den drei folgenden den drei folgenden den drei folgenden den drei folgenden WWWWWochenochenochenochenochen
jeweils am Mittwoch im Lifejeweils am Mittwoch im Lifejeweils am Mittwoch im Lifejeweils am Mittwoch im Lifejeweils am Mittwoch im Life
House in Stemwede-Wehdem ei-House in Stemwede-Wehdem ei-House in Stemwede-Wehdem ei-House in Stemwede-Wehdem ei-House in Stemwede-Wehdem ei-
nen Kurs „3D-Objekte aus Bü-nen Kurs „3D-Objekte aus Bü-nen Kurs „3D-Objekte aus Bü-nen Kurs „3D-Objekte aus Bü-nen Kurs „3D-Objekte aus Bü-
chern“ an. Der Kurs findet vonchern“ an. Der Kurs findet vonchern“ an. Der Kurs findet vonchern“ an. Der Kurs findet vonchern“ an. Der Kurs findet von
19 bis 21 Uhr statt. Die Kursge-19 bis 21 Uhr statt. Die Kursge-19 bis 21 Uhr statt. Die Kursge-19 bis 21 Uhr statt. Die Kursge-19 bis 21 Uhr statt. Die Kursge-
bühr beträgt 20 Euro.bühr beträgt 20 Euro.bühr beträgt 20 Euro.bühr beträgt 20 Euro.bühr beträgt 20 Euro.
Auf der Suche nach origineller
Dekoration oder einem beson-
deren Geschenk zu Weihnach-
ten? In diesem Kurs lernt man,
wie man mit Geduld und Muße
aus einem alten Buch ein Uni-
kat und ein einzigartiges 3D-
Kunstobjekt herstellen kann.
Mit der Unterstützung von Sandra

Dreger wird ein 3D-Motiv in ein
altes Buch gefaltet. Das Motiv
kann nach eigener Wahl ausge-
sucht werden. Nach den vier Tref-
fen haben die Teilnehmer eine
persönliche Buchskulptur für ihr
Wohnung oder ein individuelles
Geschenk.
Der Workshop wird gefördert
vom Ministerium für Kultur und
Wissenschaft des Landes Nord-
rhein-Westfalen durch das Pro-
gramm „Dritte Orte - Häuser für
Kultur und Begegnung im länd-
lichen Raum“.
Der Kurs kann einfach unter
http://anmelden.life-house.de/
gebucht werden. Teilnehmer

ohne Online-Zugang können sich
direkt im Life House anmelden. Kurs-Kurs-Kurs-Kurs-Kurs-
gebühr: 20 Eurogebühr: 20 Eurogebühr: 20 Eurogebühr: 20 Eurogebühr: 20 Euro Für Informationen

steht das Life House unter
team@life-house.de oder telefonisch
unter 05773-991401 zur Verfügung.
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Gesangs-Coaching mit Annette Steinkamp
Free Your Voice

Annette SteinkampAnnette SteinkampAnnette SteinkampAnnette SteinkampAnnette Steinkamp

SSSSSamstag 29.amstag 29.amstag 29.amstag 29.amstag 29. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 10 bis 17 Uhr 10 bis 17 Uhr 10 bis 17 Uhr 10 bis 17 Uhr 10 bis 17 Uhr
- Life House, Stemwede-Wehdem- Life House, Stemwede-Wehdem- Life House, Stemwede-Wehdem- Life House, Stemwede-Wehdem- Life House, Stemwede-Wehdem
„F„F„F„F„Free ree ree ree ree YYYYYour our our our our VVVVVoice“ ist ein Gesangs-oice“ ist ein Gesangs-oice“ ist ein Gesangs-oice“ ist ein Gesangs-oice“ ist ein Gesangs-
Coaching mit Coaching mit Coaching mit Coaching mit Coaching mit Annette SteinkampAnnette SteinkampAnnette SteinkampAnnette SteinkampAnnette Steinkamp,,,,,
dddddass der JFK Stemwede am Sams-ass der JFK Stemwede am Sams-ass der JFK Stemwede am Sams-ass der JFK Stemwede am Sams-ass der JFK Stemwede am Sams-
tag 29.tag 29.tag 29.tag 29.tag 29. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, von 10 bis 17 Uhr von 10 bis 17 Uhr von 10 bis 17 Uhr von 10 bis 17 Uhr von 10 bis 17 Uhr
im Life House in Stemwede-im Life House in Stemwede-im Life House in Stemwede-im Life House in Stemwede-im Life House in Stemwede-
WWWWWehdemehdemehdemehdemehdem anbietet. anbietet. anbietet. anbietet. anbietet.     Annette Stein-Annette Stein-Annette Stein-Annette Stein-Annette Stein-
kamp ist kamp ist kamp ist kamp ist kamp ist VVVVVocalcoach.ocalcoach.ocalcoach.ocalcoach.ocalcoach.
Sie hat nicht nur jahrzehntelangeSie hat nicht nur jahrzehntelangeSie hat nicht nur jahrzehntelangeSie hat nicht nur jahrzehntelangeSie hat nicht nur jahrzehntelange
Erfahrung als Solo- und Backing-Erfahrung als Solo- und Backing-Erfahrung als Solo- und Backing-Erfahrung als Solo- und Backing-Erfahrung als Solo- und Backing-
sängerin (Farin Urlaub, Herbertsängerin (Farin Urlaub, Herbertsängerin (Farin Urlaub, Herbertsängerin (Farin Urlaub, Herbertsängerin (Farin Urlaub, Herbert
GrönemeyerGrönemeyerGrönemeyerGrönemeyerGrönemeyer,,,,, Sar Sar Sar Sar Sarah Connorah Connorah Connorah Connorah Connor,,,,, Mari- Mari- Mari- Mari- Mari-
anne Rosenberg) sondern hatanne Rosenberg) sondern hatanne Rosenberg) sondern hatanne Rosenberg) sondern hatanne Rosenberg) sondern hat
auch als auch als auch als auch als auch als VVVVVocalcoach für verschie-ocalcoach für verschie-ocalcoach für verschie-ocalcoach für verschie-ocalcoach für verschie-
dene dene dene dene dene TVTVTVTVTV- F- F- F- F- Formate (u.a.ormate (u.a.ormate (u.a.ormate (u.a.ormate (u.a.     TTTTThe he he he he VVVVVoiceoiceoiceoiceoice
Of Germany) gearbeitet.Of Germany) gearbeitet.Of Germany) gearbeitet.Of Germany) gearbeitet.Of Germany) gearbeitet.     VVVVVieleieleieleieleiele
kennen die gebürtige Rahdenerinkennen die gebürtige Rahdenerinkennen die gebürtige Rahdenerinkennen die gebürtige Rahdenerinkennen die gebürtige Rahdenerin
auch als begnadete Sängerinauch als begnadete Sängerinauch als begnadete Sängerinauch als begnadete Sängerinauch als begnadete Sängerin
durch ihre durch ihre durch ihre durch ihre durch ihre Auftritte zusammen mitAuftritte zusammen mitAuftritte zusammen mitAuftritte zusammen mitAuftritte zusammen mit
Uwe MüllerUwe MüllerUwe MüllerUwe MüllerUwe Müller.....

„Wenn du leichter hohe Töne sin-
gen möchtest, dir mehr Ausdruck
und Sicherheit beim Singen
wünschst, wenn du Hobby-, Chor-
, Semi- oder ProfisängerIn bist,
wenn du dich einen ganzen Tag
lang mit deiner Stimme beschäf-
tigen oder einfach nur gesanglich
besser werden möchtest... dann
bist du in diesem Gesangswork-
shop genau richtig!“, so Annette
Steinkamp.
Im Workshop werden die Teilneh-
mer anhand konkreter und leicht
umsetzbarer Übungen und Erklä-
rungen aus den erfolgreichsten
Gesangstechniken unmittelbar
spür- und hörbare Veränderungen
beim Singen erleben. Dabei wird
jeder Teilnehmer individuell mit
einem selbst mitgebrachten Song

gecoacht und angeleitet. Die Sän-
gerInnen lernen voneinander und
miteinander und werden viele
Übungen und praktische Anleitun-
gen gemeinsam ausprobieren.
Der Kurs wird gefördert vom Minis-
terium für Kultur und Wissenschaft
des Landes Nordrhein-Westfalen im
Rahmen des Projekts „Dritte Orte -
Häuser für Kultur und Begegnung
im ländlichen Raum“.
Der Kurs kann einfach unter
http://anmelden.life-house.de/ ge-
bucht werden. Teilnehmer ohne
Online-Zugang können sich direkt
im Life House anmelden.
KKKKKursgebühr:ursgebühr:ursgebühr:ursgebühr:ursgebühr: 60 Euro 60 Euro 60 Euro 60 Euro 60 Euro..... Für Infor-
mationen steht das Life House
unter team@life-house.de oder
telefonisch unter 05773-991401
zur Verfügung.

Viel (Fussball)-Freude bei den Kleinsten!

Die Mini-Kicker in AktionDie Mini-Kicker in AktionDie Mini-Kicker in AktionDie Mini-Kicker in AktionDie Mini-Kicker in Aktion

(HJ) Kaum sind die kleinsten
Fußballer des TuS Dielingen
wieder mit dem Training durch-
gestartet, stand auch schon der
erste Spieltag an. So trafen sich
auf unserem heimischen Platz
am Samstag, 27. August, die
Minikicker-Mannschaften vom
TuS Levern, FC Oppenwehe, TuS
Stemwede und natürlich vom TuS
Dielingen.
Das besondere hierbei: Es han-
delte sich um den ersten „Funi-
no“-Spieltag im Fußballkreis
Lübbecke überhaupt.
Jetzt stellt sich die Frage:
„Funino“? Was ist das?
Diese neue und äußerst kinder-
freundliche Spielform wird nach
und nach bundesweit bei den
jüngsten Jahrgängen eingeführt.
Bei uns in Lübbecke ist es bei
den Minikickern schon in dieser
Saison soweit. Gespielt wird auf
kleinen Feldern im Drei gegen
Drei. Auch die Tore sind klein,
ähnlich wie man es vom Eisho-
ckey kennt. Daher wird auch
ohne Torwart gespielt. Der Gro-
ße Vorteil dabei ist, dass jedes
Kind voll im Spiel involviert ist

und nicht wie das fünfte Rad am
Wagen beteiligungslos daneben
steht. Jedes Kind hat zudem viel
mehr Ballkontakte als in der
bisher bekannten Spielform und
es führt zu deutlich mehr Erfolgs-
erlebnissen in Form von erzielten
Toren.
Und tatsächlich: Rund um den
ersten Spieltag bei uns in Dielin-
gen hatten alle Kinder riesigen
Spaß und waren voll bei der Sa-
che. Kaum ein Kind, ob in den
Dielinger Reihen oder auch bei
den Gastvereinen, das kein Tor
erzielt hat. Zudem gab es zwi-
schen den Spielen die Gelegen-
heit sich mit Pommes, Wurst und
Getränken zu stärken.
So war es für alle Beteiligten, ob
Spieler, Geschwister, Eltern oder
Omas und Opas ein toller Tag.
Für wen das interessant klingt,
und vielleicht interessierte
Kinder im Alter von vier bis
sechs Jahren kennt, kann sich
gerne ein Bild davon machen.
Beim Training kann gerne rein
geschnuppert werden, immer
Freitags um 17 Uhr auf dem
Kunstrasenplatz.
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Aus dem Dorf für das Dorf
Leben in Wehdem feierte Jubiläum

„Aus dem Dorf für das Dorf“ auf eine gelungene Jubiläumsfeier stießen„Aus dem Dorf für das Dorf“ auf eine gelungene Jubiläumsfeier stießen„Aus dem Dorf für das Dorf“ auf eine gelungene Jubiläumsfeier stießen„Aus dem Dorf für das Dorf“ auf eine gelungene Jubiläumsfeier stießen„Aus dem Dorf für das Dorf“ auf eine gelungene Jubiläumsfeier stießen
die Vorstandsmitglieder von Leben in Wehdem, (v.li.) Siegfried Schnier,die Vorstandsmitglieder von Leben in Wehdem, (v.li.) Siegfried Schnier,die Vorstandsmitglieder von Leben in Wehdem, (v.li.) Siegfried Schnier,die Vorstandsmitglieder von Leben in Wehdem, (v.li.) Siegfried Schnier,die Vorstandsmitglieder von Leben in Wehdem, (v.li.) Siegfried Schnier,
Ralf Tacke, Daniela Niermann und Marianne Siekermann an.Ralf Tacke, Daniela Niermann und Marianne Siekermann an.Ralf Tacke, Daniela Niermann und Marianne Siekermann an.Ralf Tacke, Daniela Niermann und Marianne Siekermann an.Ralf Tacke, Daniela Niermann und Marianne Siekermann an.

Das DRK servierte Grillschinken im BrötchenDas DRK servierte Grillschinken im BrötchenDas DRK servierte Grillschinken im BrötchenDas DRK servierte Grillschinken im BrötchenDas DRK servierte Grillschinken im Brötchen

(hm). Eigentlich sollte das Jubilä-
um schon im zurückliegenden Jahr
gefeiert werden, denn da bestand
der Verein Leben in Wehdem ge-
nau zehn Jahre. Aber, wie bei vie-
len anderen Vereinen auch, muss-
te die Jubiläumsfeier Corona be-
dingt verschoben werden. Jetzt
hat der rührige Verein ein Fest für
Jung und Alt, Groß und Klein in
und an der Begegnungsstätte in
Wehdem mit zahlreichen Gästen
gefeiert. Ziel des Vereins ist, seit
dessen Gründung am 12. Oktober
2011, die Initiative der Bürger und
die Dorfgemeinschaft zu fördern
und etwas im Dorf zu bewegen.
„Wir haben es uns zur Aufgabe
gemacht, eine Verbesserung der
Wohn-und Lebensqualität in der
Ortschaft Wehdem zu bewirken“,
freut sich Ralf Tacke, zweiter Vor-
sitzender im Verein. In den ver-
gangenen Jahren konnten bereits
zahlreiche Projekte verwirklicht
werden, die zur Verbesserung und
Verschönerung des Dorfes bei-
getragen haben. Für das Jubilä-
umsfest hatte sich der Verein al-
lerlei einfallen lassen: die Hei-
matbühne Stemweder Berg war

dabei und sorgte für Erheiterung
mit plattdeutschen Sketschen,
die Heimatkapelle Rahden über-
nahm am Nachmittag den musi-
kalischen Part und viele Besu-
cher genossen die breitgefächer-
te Unterhaltung bei Kaffee und
Kuchen, den Wehdemer Land-
frauen servierten.
Die jüngsten Besucher - davon

Plattdeutsche Sketsche lieferte die Heimatbühne Stemweder Berg.Plattdeutsche Sketsche lieferte die Heimatbühne Stemweder Berg.Plattdeutsche Sketsche lieferte die Heimatbühne Stemweder Berg.Plattdeutsche Sketsche lieferte die Heimatbühne Stemweder Berg.Plattdeutsche Sketsche lieferte die Heimatbühne Stemweder Berg.

Die Heimatkapelle Rahden sorgte für den musikalischen Rahmen.Die Heimatkapelle Rahden sorgte für den musikalischen Rahmen.Die Heimatkapelle Rahden sorgte für den musikalischen Rahmen.Die Heimatkapelle Rahden sorgte für den musikalischen Rahmen.Die Heimatkapelle Rahden sorgte für den musikalischen Rahmen.

waren leider nicht ganz so viele
gekommen - tobten auf der Hüpf-
burg und verschiedene Spiele
sorgten für Kurzweil. Für den
Abend hatten die Initiatoren „DJ
NEAM“ verpflichtet, der in der
Begegnungsstätte dafür sorgte,
dass kräftig das Tanzbein ge-
schwungen werden konnte. Und
damit niemand hungrig oder
durstig die Jubiläumsfeier verlas-
sen musste, sorgte das DRK
Stemwede mit Grillschinken im

Brötchen aus dem Verpflegungs-
modul für eine entsprechende
Grundlage.
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Starkregen: So verhalten sich Autofahrer richtig

Starkregen kann zur echten Gefahr für Autofahrer werden. Foto: ADACStarkregen kann zur echten Gefahr für Autofahrer werden. Foto: ADACStarkregen kann zur echten Gefahr für Autofahrer werden. Foto: ADACStarkregen kann zur echten Gefahr für Autofahrer werden. Foto: ADACStarkregen kann zur echten Gefahr für Autofahrer werden. Foto: ADAC

Extreme Situationen wie Gewit-
ter und Starkregen können auch
für Autofahrer gefährlich werden.
Darauf weist der ADAC hin. Der
ADAC rät, die Fahrweise unbe-
dingt den Wetter- und Sichtver-
hältnissen anzupassen. „Die Ge-
schwindigkeit deutlich reduzie-
ren, den Sicherheitsabstand ver-
größern und vorausschauend fah-
ren, ist bei starkem Regen das A
und O“, sagt Verkehrsexperte
Prof. Dr. Roman Suthold. Sobald
der Scheibenwischer auf die
höchste Stufe gestellt werden
muss, empfiehlt der ADAC, nur
noch maximal 80 km/h zu fahren.
Bei heftigen RegenfällenBei heftigen RegenfällenBei heftigen RegenfällenBei heftigen RegenfällenBei heftigen Regenfällen steigt
besonders auf Strecken mit viel
Schwerlastverkehr die Gefahr fürGefahr fürGefahr fürGefahr fürGefahr für
AquaplaningAquaplaningAquaplaningAquaplaningAquaplaning. Wasser sammelt
sich in Spurrillen und läuft nicht
mehr schnell genug ab. Die Rei-
fen können das Regenwasser bei
hohen Geschwindigkeiten dann
nicht mehr verdrängen, das Auto
verliert den Kontakt zur Straße
und beginnt zu schwimmen. Der
ADAC empfiehlt, in so einer Situ-
ation den Fuß vom Gas zu neh-
men und keine abrupten Brems-
oder Lenkmanöver zu machen.
Drohendes Aquaplaning erkennen
Autofahrer an Wassergeräuschen,
Veränderungen der Motordreh-
zahl oder einer leichtgängigen
Lenkung.
Sind Straßen oder Unterführun-Sind Straßen oder Unterführun-Sind Straßen oder Unterführun-Sind Straßen oder Unterführun-Sind Straßen oder Unterführun-
gen nach eingen nach eingen nach eingen nach eingen nach einem Unwetter überem Unwetter überem Unwetter überem Unwetter überem Unwetter über-----
flutet,flutet,flutet,flutet,flutet, sollten Autofahrer auf kei-
nen Fall mit Schwung durchs
Wasser fahren. Dadurch kann
Spritzwasser in den Ansaugbe-
reich des Motors gelangen. Das

führt fast immer zu schweren Mo-
torschäden. „Am besten auf eine
alternative Route ausweichen
und gar nicht erst durch einen
überfluteten Bereich fahren,
wenn man nicht sicher weiß, wie
tief das Wasser ist“, rät Suthold.
Ansonsten gilt laut ADAC:
Allenfalls Wasser, das maximal
bis zur Unterkante der Stoßfän-
ger reicht, kann noch mit Schritt-
geschwindigkeit durchfahren
werden.
Bei Sichtweiten von unter 50Bei Sichtweiten von unter 50Bei Sichtweiten von unter 50Bei Sichtweiten von unter 50Bei Sichtweiten von unter 50
MeternMeternMeternMeternMetern müssen Autofahrer auch
bei Starkregen die Nebelschluss-
leuchte einschalten. Die maxima-
le Höchstgeschwindigkeit beträgt
auch auf Autobahnen dann nur
noch 50 km/h. „Wir raten dazu,
bei solch extremen Verhältnis-
sen nicht mehr den halben Tacho
als Anhaltspunkt für den Abstand
zu wählen. Geschwindigkeit
gleich Abstand, das ist wesent-
lich sicherer“, erklärt Verkehrs-
experte Suthold.
Zieht ein Gewitter auf, sind Au-
tofahrer, auch wenn ein Blitz di-wenn ein Blitz di-wenn ein Blitz di-wenn ein Blitz di-wenn ein Blitz di-
rekt ins rekt ins rekt ins rekt ins rekt ins Auto einschlägtAuto einschlägtAuto einschlägtAuto einschlägtAuto einschlägt, im Fahr-
zeug geschützt. Das Fahrzeug

wirkt wie ein Faradayscher Kä-
fig. Die Entladung, die bis zu ei-
nigen hundert Millionen Volt er-
reichen kann, fließt über die Git-
terstruktur des Blechgehäuses in
den Boden. Das Prinzip funktio-
niert auch bei Cabrios - voraus-
gesetzt das Fahrzeugdach ist ge-
schlossen.
Trotz der Sicherheit sollten Au-
tofahrer laut ADAC bei einem Ge-
witter keinen erhöhten Parkplatz
aufsuchen, die Fenster sowie das
Schiebedach schließen und die
Antennen einziehen. Im Innen-
raum sollten Metallteile, die mit
der Karosserie in Verbindung ste-
hen, nicht berührt werden. Vor-
sicht ist bei Wohnwagen und
Wohnmobilen geboten, die aus
reinem Kunststoff bestehen, wie
etwa Wohnmobile in GFK-Bau-
weise: Die Fahrzeuge aus glasfa-
serverstärktem Kunststoff bieten
keinen Schutz.
VVVVVersicherung:ersicherung:ersicherung:ersicherung:ersicherung:     WWWWWer zahlt bei Un-er zahlt bei Un-er zahlt bei Un-er zahlt bei Un-er zahlt bei Un-
wetterschäden am wetterschäden am wetterschäden am wetterschäden am wetterschäden am Auto?Auto?Auto?Auto?Auto?
Bei Schäden durch Überschwem-Schäden durch Überschwem-Schäden durch Überschwem-Schäden durch Überschwem-Schäden durch Überschwem-
mungenmungenmungenmungenmungen gilt gemäß ADAC in der
Regel: Kommt das Wasser zum
Auto, zahlt die Versicherung.

Kommt das Auto zum Wasser,
muss der Betroffene selbst für
den Schaden aufkommen. Bei ab-
gestellten Fahrzeugen erfolgt die
Schadenregulierung über die Teil-
kaskoversicherung. Hier prüfen
die Versicherer allerdings, ob die
Möglichkeit bestand, das Auto
rechtzeitig aus dem Überschwem-
mungsgebiet zu fahren.
Ob und welche Versicherung ein-
tritt, hängt laut ADAC auch vom
Fahrverhalten ab. Für einen durch
Einfahren in eine überflutete
Straße entstandenen Motorscha-
den tritt grundsätzlich die Voll-
kaskoversicherung ein. Allerdings
kann die Versicherung bei gro-
ber Fahrlässigkeit Leistungen
teilweise oder ganz verweigern,
zum Beispiel, wenn die Überflu-
tung für den Fahrer erkennbar
war und dieser die Straße trotz-
dem befahren hat. Wenn eine
Überschwemmung so plötzlich
auftritt, dass der Motor nicht
mehr rechtzeitig abgestellt wer-
den kann, ist der sogenannte
Wasserschlag ausnahmsweise
von der Teilkaskoversicherung
gedeckt.
Auch HagelschädenHagelschädenHagelschädenHagelschädenHagelschäden können über
die Teilkaskoversicherung regu-
liert werden. Der ADAC empfiehlt,
bei Schäden erstmal die eigene
Versicherung zu kontaktieren
und nicht auf eigene Faust zu
handeln. Die Versicherung ent-
scheidet, ob und durch wen ein
Gutachten erstellt wird. Je nach
Vertrag kann auch eine Werk-
stattbindung vereinbart sein, so
dass man eine von der Versiche-
rung vorgeschriebene Werkstatt
ansteuern muss. Fahrer von Lea-
sing- oder Dienstwagen sollten
prüfen, ob sie vertragliche Infor-
mationspflichten gegenüber ih-
rem Vertragspartner haben.
Bei einer Regulierung von Un-
wetterschäden über die Teilkas-
koversicherung findet in der Re-
gel keine Rückstufung in den
Schadenfreiheitsklassen statt. Es
wird lediglich die dort vereinbar-
te Selbstbeteiligung vom zu zah-
lenden Betrag abgezogen. Zahlt
die Vollkaskoversicherung, wird
die Versicherungsprämie im
nächsten Jahr höher eingestuft.
(ADAC Nordrhein)
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Dick, rund und gesund - der Kürbis
10 Fakten zum Fruchtgemüse

Foto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-o

Im Herbst sieht man sie überall.
Ob als Suppe oder Ragout zube-
reitet, ausgehöhlt als Halloween-
Deko oder einfach nur schön vor
dem Hauseingang drapiert. Der
Kürbis läutet die kalte Jahreszeit
ein und bringt Farbe ins graue
Nass. Wir haben 10 interes-
sante Fakten über das Gemüse
zusammengetragen.
1. Es gibt über 800 Kürbisarten:

Es gibt über 800 Arten des
Fruchtgemüses, etwas 200
davon sind essbar. Zudem un-
terteilt man sie in Sommer-
und Winterkürbisse. Zu den
beliebtesten Sorten gehören
Hokkaido, der Muskatkürbis
und Butternuss.

2. Der Kürbis stammt ursprüng-
lich aus Südamerika: Schon
vor über 8.000 Jahren wurde
der Kürbis als Nahrungsmit-
tel verwendet. Er gehört zu
den Grundnahrungsmitteln
der indigenen Völker.

3. Der Kürbis ist ein echtes Su-
pergemüse: Kürbisse verfügen
über sehr viel Beta-Carotin,
Eisen, Kalium, Phosphor und
Kieselsäure. Dies wirkt sich
besonders positiv auf Binde-
gewebe, Nägel und Haare aus.
Außerdem ist das orangefar-
bene Gemüse mit einem Was-
sergehalt von bis 90 Prozent
sehr kalorienarm.

4. Kochen, backen oder grillen:
Kürbisse können auf verschie-
dene Arten zubereitet und ver-
arbeitet werden. Man kann
sie auch roh verzehren, z. B.
fein püriert im Smoothie oder
gerieben in frischem Salat.
Auch als Babybrei macht sich
das Gemüse gut.

5. Kürbiskerne als perfekter
Snack: Nicht nur das Fleisch,
sondern auch die Kerne las-
sen sich verwerten. Am
schnellsten und einfachsten
lassen sie sich in der Pfanne
mit etwas Olivenöl rösten.

Besonders lecker und gesund
als Snack zwischendurch oder
als Topper zum Salat.

6. Vorsicht bei Zier- und Wild-
kürbissen: Manche Kürbissor-
ten enthalten einen hohen
Anteil an Bitterstoffen. Wird
ein Kürbis mit einem hohen
Anteil an Cucurbitacinen ver-
zehrt, kann das zu Übelkeit,
Erbrechen und Beschwerden
im Darm führen.

7. Kürbisse lassen sich gut ein-
lagern: Im Ganzen kann der
Kürbis bis zu einem Jahr gela-
gert werden. Einmal ange-
schnitten, sollte er im Kühl-
schrank aufbewahrt und in-
nerhalb weniger Tage aufge-
braucht werden.

8. Kürbisfleisch lässt sich gut ein-
frieren: Wer das ganze Jahr
über den Kürbis genießen
möchte, kann ihn kleinge-
schnitten und blanchiert auch
sehr gut einfrieren. Aus den
Würfeln lassen sich schnell und
einfach leckere Suppen oder
Püree als Beilage zaubern.

9. Ganz schön groß: Der schwers-
te Kürbis der Welt kommt zzt.
aus der Toskana. Stolze 1.226
Kilogramm brachte die Züch-
tung von Stefano Cutrupi aus der
Toskana 2021 auf die Waage.
Weltrekord!

10. Ganz schön gruselig: Wer den
Hauseingang zu Halloween
schmücken möchte, wird un-
weigerlich auf das orangefar-
bene Gemüse zurückgreifen.
Am besten eignen sich dafür
große, reife Kürbissorten.

Damit der Kürbis länger halt-
bar wird, sollte er nach dem
Schnitzen mehrere Stunden in
kaltes Wasser gelegt und die

Schnittstellen sollten an-
schließend mit Pflanzenöl be-
strichen werden.

(ak-o)
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Wechsel in der Vorstandsetage im Gewerbeverein
Jahreshauptversammlung fand bei Rila statt
Der Stemweder Gewerbeverein ist
seit seiner Gründung 2010 das
Forum für Gewerbetreibende und
Freiberufler in Stemwede. Seit
Bestehen wurden die Geschicke
des Vereins von Adolf Ey als 1.
Vorsitzender und Michael Kutsche
als 2. Vorsitzenden geleitet. Nach-
dem im letzten Jahr bereits Mi-
chael Kutsche seinen Posten zur
Verfügung stellte, folgt ihm Adolf
Ey nun in den wohlverdienten Ver-
einsruhestand. Sowohl Ey als auch
Kutsche betonten, dem Verein

auch weiterhin mit Rat und Tat
zur Seite zu stehen.
Die gut besuchte Veranstaltung
fand zum wiederholten Male bei
Rila statt. Die Mitglieder waren
zur Jahreshauptversammlung und
im Anschluss zu einem Abendes-
sen mit „Netzwerken“ eingela-
den.
Adolf Ey begrüßte die Mitglieder
und gab einen kurzen Jahresrück-
blick. Er freute sich über das sehr
gut angenommene Sommergril-
len, das kürzlich bei der LSM

GmbH stattfand. Insgesamt be-
zeichnete er die Aktivitäten des
Vereins als „kompakt“. So konn-
te coronabedingt das beliebte Un-
ternehmerfrühstück nicht stattfin-
den. Und auch die Messe „Ge-
sund und Fit“, sowie der Markt in
Levern fanden, bzw. finden in die-
sem Jahr nicht statt. Die Unter-
nehmen seien im Augenblick mit
unterschiedlichsten Herausforde-
rungen der aktuellen Zeit kon-
frontiert, so Ey. Da fehle es dann
verständlicher Weise am Engage-

ment und Interesse an zusätzli-
chen Aktivtäten. Nun brauche es
positive Nachrichten. „Es geht nur,
wenn wir als Betriebe die Räder
gemeinsam bewegen“, resümier-
te Ey. Der Gewerbeverein wird
bewährte Konzepte beibehalten
und neue Ideen entwickeln. So
findet z.B. ein enger Austausch
zwischen den Betrieben und der
Gemeinde statt, um ein zukunfts-
fähiges Konzept für den Markt zu
finden.
Adolf Ey erklärte der Versamm-
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Aus langjähriger Zusammenarbeit im Vorstand ist eine FreundschaftAus langjähriger Zusammenarbeit im Vorstand ist eine FreundschaftAus langjähriger Zusammenarbeit im Vorstand ist eine FreundschaftAus langjähriger Zusammenarbeit im Vorstand ist eine FreundschaftAus langjähriger Zusammenarbeit im Vorstand ist eine Freundschaft
gewachsen. (Michael Kutsche, 2. Vorsitzender bis 2021 und Adolf Ey,gewachsen. (Michael Kutsche, 2. Vorsitzender bis 2021 und Adolf Ey,gewachsen. (Michael Kutsche, 2. Vorsitzender bis 2021 und Adolf Ey,gewachsen. (Michael Kutsche, 2. Vorsitzender bis 2021 und Adolf Ey,gewachsen. (Michael Kutsche, 2. Vorsitzender bis 2021 und Adolf Ey,
scheidender 1. Vorsitzender)scheidender 1. Vorsitzender)scheidender 1. Vorsitzender)scheidender 1. Vorsitzender)scheidender 1. Vorsitzender)

VVVVVorstands-Quartett mit Stefan Hartmann, Mike Möller, Meike Wehrmannorstands-Quartett mit Stefan Hartmann, Mike Möller, Meike Wehrmannorstands-Quartett mit Stefan Hartmann, Mike Möller, Meike Wehrmannorstands-Quartett mit Stefan Hartmann, Mike Möller, Meike Wehrmannorstands-Quartett mit Stefan Hartmann, Mike Möller, Meike Wehrmann
und Falk Fieselerund Falk Fieselerund Falk Fieselerund Falk Fieselerund Falk Fieseler

lung, dass er den Posten des 1.
Vorsitzenden nun freigeben wür-
de und bedankte sich bei allen,
die ihn in den vergangen 12 Jah-
ren seiner Tätigkeit begleitet ha-
ben, für diese sicherlich erfolgrei-
che und insgesamt sehr schöne Zeit.
Er fragte die Versammlung nach
Vorschlägen. Der Vorstand schlug
vor Mike Möller, den bisherigen
2. Vorsitzenden, als 1. Vorsitzen-
den zu wählen. Als 2. Vorsitzen-
den konnte der Vorstand seinen
Wunschkandidaten, Stefan Hart-
mann, gewinnen. Die Mitglieder
waren einstimmig einverstanden
und wählten Möller und Hart-
mann zum neuen Vorstandsduo.
Meike Wehrmann wurde als
Schriftführerin im Amt bestätigt.
Falk Fieseler, der in diesem Jahr
nicht zur Wahl stand, vervollstän-
digt das Vorstandsquartett als
Kassierer.
Nachdem Adolf Ey und auch
Michal Kutsche nochmal offiziell
gewürdigt und verabschiedet wor-
den waren, erörterte Michael Kut-
sche die Hintergründe für die
Marktabsage.

Im Anschluss gab Mike Möller ei-
nen Ausblick auf das nächste Jahr.
Beliebte Veranstaltungen, wie das
Unternehmerfrühstück und auch
das Sommergrillen sollen wieder
stattfinden. Außerdem berichtete
er von einem geplanten Präsent-
korb anlässlich des Gemeindeju-
biläums.
Meike Wehrmann stellte ab-
schließend die Homepage
www.ausbildung-in-stemwede.de
vor. Sie wurde in einem betriebs-
übergreifenden Projekt des Ge-
werbevereins mit 18 Auszubilden-
den aus 16 Firmen entwickelt. Die
Homepage bietet interessierten
Schülerinnen und Schülern wich-
tige Infos zu Ausbildungsberufen,
Ausbildungsstellen und Prakti-
kumsplätzen in Stemwede. Ziel
ist es, noch mehr Betriebe aufzu-
nehmen und weitere Schulkoope-
rationen einzugehen.
Nachdem Mike Möller die Sitzung
offiziell für beendet erklärt hat,
gingen die Mitglieder bei lecke-
rem Essen und guten Gesprächen
zum gemütlichen Teil des Abends
über.
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Ausbildung bei IMA Schelling Deutschland
Siebzehn IMA Schelling-Azubis meistern ihre Abschlussprüfungen

Strahlende Gesichter: Das Ausbildungsteam gratuliert den ehemaligen Azubis ganz herzlich. Auf dem Foto v.l.n.r.: Ronny Reum (Ausbilder FachkraftStrahlende Gesichter: Das Ausbildungsteam gratuliert den ehemaligen Azubis ganz herzlich. Auf dem Foto v.l.n.r.: Ronny Reum (Ausbilder FachkraftStrahlende Gesichter: Das Ausbildungsteam gratuliert den ehemaligen Azubis ganz herzlich. Auf dem Foto v.l.n.r.: Ronny Reum (Ausbilder FachkraftStrahlende Gesichter: Das Ausbildungsteam gratuliert den ehemaligen Azubis ganz herzlich. Auf dem Foto v.l.n.r.: Ronny Reum (Ausbilder FachkraftStrahlende Gesichter: Das Ausbildungsteam gratuliert den ehemaligen Azubis ganz herzlich. Auf dem Foto v.l.n.r.: Ronny Reum (Ausbilder Fachkraft
für Lagerlogistik), Jonathan Funk (Elektroniker), Lars von der Wellen (Personalleiter), Jason Phillips (Fachkraft für Lagerlogistik), Henrik Tiemeyerfür Lagerlogistik), Jonathan Funk (Elektroniker), Lars von der Wellen (Personalleiter), Jason Phillips (Fachkraft für Lagerlogistik), Henrik Tiemeyerfür Lagerlogistik), Jonathan Funk (Elektroniker), Lars von der Wellen (Personalleiter), Jason Phillips (Fachkraft für Lagerlogistik), Henrik Tiemeyerfür Lagerlogistik), Jonathan Funk (Elektroniker), Lars von der Wellen (Personalleiter), Jason Phillips (Fachkraft für Lagerlogistik), Henrik Tiemeyerfür Lagerlogistik), Jonathan Funk (Elektroniker), Lars von der Wellen (Personalleiter), Jason Phillips (Fachkraft für Lagerlogistik), Henrik Tiemeyer
(Mechatroniker), Lena Helmich (Industriekauffrau), Nico Stöckel (Fachinformatiker), Pascal Wellpott (Zerspanungsmechaniker), Jannik Möller(Mechatroniker), Lena Helmich (Industriekauffrau), Nico Stöckel (Fachinformatiker), Pascal Wellpott (Zerspanungsmechaniker), Jannik Möller(Mechatroniker), Lena Helmich (Industriekauffrau), Nico Stöckel (Fachinformatiker), Pascal Wellpott (Zerspanungsmechaniker), Jannik Möller(Mechatroniker), Lena Helmich (Industriekauffrau), Nico Stöckel (Fachinformatiker), Pascal Wellpott (Zerspanungsmechaniker), Jannik Möller(Mechatroniker), Lena Helmich (Industriekauffrau), Nico Stöckel (Fachinformatiker), Pascal Wellpott (Zerspanungsmechaniker), Jannik Möller
(Industriemechaniker), Fynn Fischgrabe (Industriemechaniker), Marcel Pankratz (Elektroniker), Maximilian Richter (Mechatroniker), Jörg Sieker(Industriemechaniker), Fynn Fischgrabe (Industriemechaniker), Marcel Pankratz (Elektroniker), Maximilian Richter (Mechatroniker), Jörg Sieker(Industriemechaniker), Fynn Fischgrabe (Industriemechaniker), Marcel Pankratz (Elektroniker), Maximilian Richter (Mechatroniker), Jörg Sieker(Industriemechaniker), Fynn Fischgrabe (Industriemechaniker), Marcel Pankratz (Elektroniker), Maximilian Richter (Mechatroniker), Jörg Sieker(Industriemechaniker), Fynn Fischgrabe (Industriemechaniker), Marcel Pankratz (Elektroniker), Maximilian Richter (Mechatroniker), Jörg Sieker
(kaufm. Ausbilder), Lukas Spechtmeyer (Bachelor of Eng. FR Maschinenbau), Marcel Kroeger (gewerbl. Ausbilder), Frank Bönker (gewerbl.(kaufm. Ausbilder), Lukas Spechtmeyer (Bachelor of Eng. FR Maschinenbau), Marcel Kroeger (gewerbl. Ausbilder), Frank Bönker (gewerbl.(kaufm. Ausbilder), Lukas Spechtmeyer (Bachelor of Eng. FR Maschinenbau), Marcel Kroeger (gewerbl. Ausbilder), Frank Bönker (gewerbl.(kaufm. Ausbilder), Lukas Spechtmeyer (Bachelor of Eng. FR Maschinenbau), Marcel Kroeger (gewerbl. Ausbilder), Frank Bönker (gewerbl.(kaufm. Ausbilder), Lukas Spechtmeyer (Bachelor of Eng. FR Maschinenbau), Marcel Kroeger (gewerbl. Ausbilder), Frank Bönker (gewerbl.
Ausbilder), Tanja Reum (Betriebsratsvorsitzende), Kristin Homann (Ausbildung & Young Professionals).Ausbilder), Tanja Reum (Betriebsratsvorsitzende), Kristin Homann (Ausbildung & Young Professionals).Ausbilder), Tanja Reum (Betriebsratsvorsitzende), Kristin Homann (Ausbildung & Young Professionals).Ausbilder), Tanja Reum (Betriebsratsvorsitzende), Kristin Homann (Ausbildung & Young Professionals).Ausbilder), Tanja Reum (Betriebsratsvorsitzende), Kristin Homann (Ausbildung & Young Professionals).

Gut ausgebildete Fachkräfte sind
für den Lübbecker Maschinen- und
Anlagenbauer IMA Schelling
Deutschland ein wichtiger Bau-
stein für den langfristigen Erfolg
im internationalen Wettbewerb
und auch ebenso im Kampf um
die besten Nachwuchskräfte. Kein
Wunder also, dass die Ausbildung
bei IMA Schelling einen sehr ho-
hen Stellenwert hat.
In diesem Jahr haben nun sieb-
zehn junge Menschen einen
wichtigen Meilenstein in ihrer
beruflichen Laufbahn erreicht:
Sie haben ihr praxisintegriertes
Studium bzw. ihre IHK-Ausbildun-
gen erfolgreich abgeschlossen.
Im Rahmen einer feierlichen
Verabschiedung bekamen die

Auszubildenden kürzlich eine Eh-
rengabe als Andenken an die Aus-
bildungszeit durch die Personal-
leitung überreicht.
Die erste Stufe auf der Karriere-
leiter ist somit genommen. Die
Prüflinge haben ihre Ausbildun-
gen in den Berufen Industrieme-
chaniker, Elektroniker für Auto-
matisierungstechnik und Be-
triebstechnik, Mechatroniker, Zer-
spanungsmechaniker, Technischer
Produktdesigner, Fachkraft für La-
gerlogistik, Industriekauffrau so-
wie Bachelor of Arts und Bachelor
of Engineering FR Maschinenbau
erfolgreich bestanden. Jannik
Möller, Marcel Pankratz, Henrik
Tiemeyer, Maximilian Richter und
Pascal Wellpott absolvierten ihre

Prüfungen vor der IHK aufgrund
ihrer guten Vornoten sogar vor-
zeitig. Alle ehemaligen Auszubil-
denden werden in ein Arbeitsver-
hältnis übernommen. Da IMA
Schelling die Ausbildungskapazi-
täten an dem Eigenbedarf orien-
tiert, stehen die Chancen für eine
unbefristete Festanstellung gut.
Nun können alle ehemaligen Azu-
bis den Blick nach vorne richten.
„Auch in diesen besonderen Zei-
ten stehen den ehemaligen Aus-
zubildenden viele Türen bei uns
offen. Ob es nun erstmal das Sam-
meln von Berufserfahrung, eine an-
schließende Fortbildung oder sogar
ein Bachelor- oder Masterstudium
ist - Es ist uns ein besonderes Anlie-
gen, unsere Nachwuchskräfte auch

weiterhin bestmöglich bei der Er-
reichung ihrer beruflichen Ziele
zu unterstützen.“, so Ausbildungs-
leiterin Kristin Homann.
Wer noch eine Ausbildung zum
01.09.2023 sucht, kann sich noch
jetzt bei dem Lübbecker Anlagen-
bauer bewerben. Für das kom-
mende Ausbildungsjahr bildet IMA
Schelling Deutschland in zwölf
verschiedenen Ausbildungsberu-
fen und praxisintegrierten Studi-
engängen aus. Weitere Infos dazu
gibt es unter
https://www.imaschelling.com/
startseite/karriere/ima-schelling-
deutschland/ausbildung.
IMA Schelling -IMA Schelling -IMA Schelling -IMA Schelling -IMA Schelling -
für jede Idee die perfekte Lösungfür jede Idee die perfekte Lösungfür jede Idee die perfekte Lösungfür jede Idee die perfekte Lösungfür jede Idee die perfekte Lösung
Die IMA Schelling Group entwickelt,
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T E C H N I K  I S T  G E N A U 

D E I N  D I N G ?  Dann bewirb dich jetzt 
für eine Ausbildung oder ein duales Studium 
zum 01.09.2023 als

• Bachelor of Eng. Elektrotechnik (m/w/d)
• Bachelor of Eng. Mechatronik (m/w/d)
• Elektroniker  für Automatisierungs-

technik / Betriebstechnik (m/w/d)
• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
• Fachinformatiker (m/w/d)
• Industriemechaniker (m/w/d)
• Mechatroniker (m/w/d)
• Technische Produktdesigner (m/w/d)
• Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

unter jobs.de@imaschelling.com oder 
www.imaschelling.com/karriere.

DU BIST EINE

MASCHINE?

IMA Schelling Deutschland GmbH 

Industriestraße 3 | 32312 Lübbecke 

www.imaschelling.com

konzipiert und produziert Maschi-
nen und Anlagen für holz-, kunst-
stoff- und metallverarbeitende
Betriebe. Internationale Möbel-
hersteller zählen ebenso zu den
Kunden wie Flugzeughersteller
oder anspruchsvolle Tischlerei-Fa-
milienbetriebe. Auf Basis seiner über
100-jährigen Erfahrung entwickelt
das Unternehmen innovative Bear-
beitungslösungen für modernste
vernetzte Produktionen, zuge-
schnitten auf individuelle Kunden-
ansprüche - bis hin zu vollautoma-
tisierten Losgröße-1-Anlagen.
In vier Business Units entwickelt
der Anlagenbauer intelligente
High-End-Lösungen: Board, Wood-
working, Precision und Consul-
ting. Kunden können auf eine
umfassende Expertise zählen -
bei Zuschnitt-, Bohr-, Kanten-
bearbeitungs- oder Material-

logistiklösungen im Holzsektor
oder bei Aufteil- und Handling-
Lösungen im Bereich Metalle,
Kunst- und Baustoffe. Individuel-
le Strategien für eine wertschöp-
fungsorientierte Unternehmens-
entwicklung sowie Consulting,
Software- und Digitalisierungs-
produkte runden das Portfolio ab.
IMA Schelling verfügt über ein glo-
bales Netzwerk von 16 Nieder-
lassungen und 70 Vertriebspart-
nern und betreibt vier Produkti-
onsstandorte in Deutschland, Ös-
terreich, Polen und der Slowakei.
2020 hat der Anlagenbauer mit
weltweit 1.670 Mitarbeitern ei-
nen Gesamtumsatz von mehr als
250 Millionen Euro erwirtschaftet.
In den kommenden Jahren wird
aufgrund der aktuell guten Auf-
tragslage eine Umsatzsteigerung
angestrebt
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Dachdecker: Eine Ausbildung mit Zukunft
Krisensicher auf dem Dach unterwegs

Foto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-oFoto: ZVDH/akz-o

Glücklicherweise sind die Auswir-
kungen der Corona-Krise auf das
Dachdeckerhandwerk noch ge-
ring, wie eine aktuelle Umfrage
des Zentralverbands des Deut-
schen Dachdeckerhandwerks
(ZVDH) zeigt: Der überwiegende
Teil der Betriebe kann uneinge-
schränkt weiterarbeiten - natür-
lich unter Beachtung der erfor-
derlichen Regeln und Hygiene-
maßnahmen. Auch im Ausbildungs-
bereich steht das Dachdecker-
handwerk gut da: Aktuell erler-
nen 7228 Dachdecker-Azubis den
Beruf, im letzten Jahr waren es
6767 junge Menschen. „Wir freu-
en uns über ein deutliches Plus
von 6,81 Prozent“, betont Artur
Wierschem, stellvertretender ZVDH-
Hauptgeschäftsführer.
AAAAAnteil weiblicher nteil weiblicher nteil weiblicher nteil weiblicher nteil weiblicher Azubis wächstAzubis wächstAzubis wächstAzubis wächstAzubis wächst
Besonders positiv sei die Entwick-

lung bei den weiblichen Azubis: „Wur-
den vergangenes Jahr 116 junge Frau-
en zur Dachdeckerin ausgebildet, so
sind es aktuell 147, das entspricht
einer Zunahme von rund 27 %“, so
Wierschem. Doch insgesamt seien
es noch sehr wenige Frauen, die den
Beruf ergreifen. Dabei kommt es nur
noch selten auf reine Muskelkraft
an, denn Kräne und Aufzüge erleich-
tern in der Ausbildung und später im
Beruf den Dachdeckern und Dach-
deckerinnen die Arbeiten rund um
die Gebäudehülle.
Hohe SicherheitsstandardsHohe SicherheitsstandardsHohe SicherheitsstandardsHohe SicherheitsstandardsHohe Sicherheitsstandards
Auch sind die Sicherheitsstandards

im Dachdeckerhandwerk hoch: „Das
Thema Arbeitsschutz und -sicherheit
war auf der Fachmesse DACH+HOLZ
International ein wichtiges Thema.
Zahlreiche Neuerungen, wie mittels
Drohne den Dachstuhl inspizieren
oder in der virtuellen Realität erle-
ben, wie der Arbeitsschutz von mor-
gen aussieht, faszinierten die Besu-
cher „, erläutert Wierschem weiter.
Die Digitalisierung erhält auch im
Dachdeckerhandwerk Einzug und
macht ihn damit zu einem moder-
nen Beruf mit interessanten Weiter-
bildungsmöglichkeiten. Einen umfas-
senden Einblick mit vielen Infos rund

um Beruf und Ausbildung gibt es auf
der Bewerberplattform
www.dachdeckerdeinberuf.de.
Hier können sich interessierte Schü-
ler und Schülerinnen schnell und ein-
fach für ein Praktikum oder gleich
einen Ausbildungsplatz bewerben.
Ein unterhaltsamer Selbsttest ver-
rät, ob man das Zeug zum Dach de-
cken hat. Ein Blick auf diesen Job
lohnt sich, vor allem in Zeiten, in
denen sich viele nach einem siche-
ren und zukunftsorientierten Beruf
sehnen.
Dachdecker als KlimaschützerDachdecker als KlimaschützerDachdecker als KlimaschützerDachdecker als KlimaschützerDachdecker als Klimaschützer
Spannend ist der Beruf ohnehin, in
den letzten Jahren kommen neben
den rein handwerklichen Fragen ak-
tuelle gesellschaftliche Themen hin-
zu. Durch Dämmen von Dach und
Fassade, den Einbau von Fotovolta-
ik- oder Solaranlagen oder das Pla-
nen von Gründächern können die
Dachdecker einiges in Sachen Um-
welt bewegen, daher ist ihre Bera-
tungsleistung auch als Klimaschüt-
zer zunehmend gefragt. Mehr Infor-
mationen zum Leistungsangebot des
Dachdeckerhandwerkes gibt es auf
der Seite des Zentralverbandes des
deutschen Dachdeckerhandwerkes
www.dachdecker.org. (akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Samstag, 29. Oktober 2022Samstag, 29. Oktober 2022Samstag, 29. Oktober 2022Samstag, 29. Oktober 2022Samstag, 29. Oktober 2022

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.

     Geflügelverkauf jeden Samstag   
 Leger. Junghennen, Masthähnchen, Enten, Gänse, 
 Wachteln, Grünleger, Marans, Blumenhühner, 
 Türkisleger.   15.50 Lembruch,Am Bahnhof  
 16.00Lemförde,Schule 16.10Dielingen, Alte Mühle,  
 16.25Wehdem, Brehop 17.00 Rahden, 
 Museumshof P, 17.20 Gestringen, Well- 
 pott Landtec., 17.35 Blasheim, Marktbüro 
 Auetaler Geflügelfarm Tel.: 05752/1403 
 www.auetaler-gefluegelfarm.de   –vorbestellen-   

 

Betreutes Wohnen in Pr. Oldendorf,
Seniorengerechte ETW, 70 m² im EG 
– f. 2 Pers. geeignet – 2 Zimmer, 
Küche (inkl. Einbauküche), Flur, Bad,
Terrasse in Südlage, zzgl. separatem
Abstellraum, Hauswirtschaftsraum 
sowie Pkw-Stellplatz zu vermieten.
Das Haus in vorzüglicher Lage hat 
einen Fahrstuhl und großzügige
Gemeinschaftsräume.

Tel. 05742-911015

WOHNUNG

Einladung Tagesausflug der
Jagdgenossenschaft Levern

Seniorennachmittag
in Niedermehnen
Drei ältere Niedermehner Bürger
Erwin Fortriede, Ernst Kasten und
Walfried Wankelmann berichten
über ihre Erlebnisse während des
Krieges und danach.
Wie hat z.B. eine Mundharmoni-
ka das Leben in der russischen
Gefangenschaft gerettet. Oder
wie wurden die Flucht und das
Leben in der jungen Bundesrepu-
blik erlebt. Es gibt zahlreiche Ge-
schichten von den Senioren, mal
heiter und mal ernst.

Diese Geschichten wollen wir uns
bei Kaffee und Kuchen anhören.
Dazu lädt die Ortsheimatpflege-
rin Luise Lahrmann ins Dorfge-
meinschaftshaus Niedermehnen
am Fam Fam Fam Fam Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 28. 28. 28. 28. 28. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, um um um um um
14.30 Uhr recht herzlich14.30 Uhr recht herzlich14.30 Uhr recht herzlich14.30 Uhr recht herzlich14.30 Uhr recht herzlich ein.
Angesprochen sind nicht nur Nie-
dermehner Bürger/Innen, gern
auch aus anderen Ortschaften.
Anmeldungen bis zum 25.10. bei
Luise Lahrmann, Tel. 05745-2290,
Mobil: 0170 4112290

Zum Ausflug der Jagdgenossen-
schaft am 27. November laden wir
herzlich ein.
In diesem Jahr geht es ins GOP
Variete-Theater Bad Oeynhau-
sen. Das Programm beginnt um
14 Uhr und endet um ca. 16.30
Uhr. An unserem Platz während
der Veranstaltung im Variete-
Saal wird uns Kaffee und Ku-
chen serviert. Nach der Veran-

staltung treten wir die Rück-
fahrt an mit einer Pause zum
Abendessen, im Hotel Restau-
rant Borchard.
Die Fahrt startet um 12 Uhr an
der Festhalle Levern und endet
um ca. 21 Uhr am Ausgangsort.
Anmeldungen erbeten bis zum
25. Oktober unter 05745-1618.
Wir hoffen auf rege Teilnahme!
Dieter Schwengel

Allgemeiner Schützenverein Hollwede
Kreisschützenball am 29. Oktober
Die Hollweder Schützen beglei-
ten am Samstag, 29. Oktober, ih-
ren König Pascal Schleufe zum
Kreiskönigsball und zur Prokla-
mation des Kreiskönigs bei
Meier’s Deele in Oppenwehe.
Treffpunkt im Saal am reservier-
ten Tisch ist um 19.45 Uhr.
Plattdeutsches Plattdeutsches Plattdeutsches Plattdeutsches Plattdeutsches TTTTTheater in Oppen-heater in Oppen-heater in Oppen-heater in Oppen-heater in Oppen-

wehe am 5. Novemberwehe am 5. Novemberwehe am 5. Novemberwehe am 5. Novemberwehe am 5. November
Die Altgardisten und alle weite-
ren Interessierten des Hollweder
Schützenvereins besuchen zusam-
men mit der Alten Garde des
Schützenvereins Sielhorst eine ge-
sonderte Vorstellung der Laien-
spielschar Oppenwehe bei Meier´s
Deele. Am 5. November um 16 Uhr

wird das diesjährige Stück „De
Sauna-Gigolo“ präsentiert. An-
schließend ist dann auch wieder
das traditionelle gemeinsame Es-
sen mit Haxen oder Burgunderbra-
ten. Anmeldungen nehmen bis zum
28. Oktober Gerhard Fricke Tel.
05745/695 oder Wilhelm Stickan
Tel. 05745/726 entgegen.
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Mindener Straße 19 · 32361 Pr. Oldendorf
Tel. 0 57 42 / 25 46 · E-Mail pr.oldendorf@degener24.de
www.degener24.de

Mehr sehen.
Besser hören.

BRILLEN  HÖRGERÄTE UHREN + SCHMUCK

Die Literatur- und Musiktage in Bad
Essen im November sind eine feste
Größe im Bad Essener Veranstal-
tungskalender.  Auch in diesem Jahr
freuen sich das Literaturbüro West-
niedersachsen, die Gemeinde Bad
Essen und der Kur- und Verkehrs-
verein Bad Essen als Veranstalter
wieder auf ein kulturell hochkarätiges
Wochenende. 
Los geht es am Freitag, 11.11.
um 19.00 Uhr im Schafstall Bad
Essen mit einem Empfang und

Kostproben aus den Eintöpfen der
Bad Essener Eintopf- und Sup-
pentage für alle, die an der danach
folgenden Veranstaltung teilnehmen. 
Im Anschluss eröffnen zeitgeity dann
um 20:00 Uhr das Programm. 
Mit zeitgeisty. be part of ... Die
Goldenen Zwanziger 1919-1929
tauchen sie in die Epoche 1919-1929
ein. zeitgeisty ist Lesung und Live-
musik mit unterhaltsamer Moderation
und visuellen Gestaltungselementen.
Die Idee geht auf die Vorstellung

eines Wurmlochs zu-
rück, durch das man in
eine andere Zeit reisen
kann. 
Auf der Reise in die De-
kade von 1919-1929
bekommt man Einblicke
in die literarische, mu-
sikalische und sozial-
gesellschaftliche Vielfalt
dieser spannenden

Epoche. Sie werden die pulsierenden
Metropolen Berlin und Paris besuchen
und dabei Jazz und Chanson hören;
durch Dublin spazieren und in den
Südstaaten der USA den Rhythmus
des Blues fühlen. 
Lyrik gilt traditionell als Gattung der
Gefühlsdarstellung, aber es gibt auch
Gedichte, die Geschichten erzählen;
je nach Inhalt heißen sie Balladen,
Romanzen oder Moritaten. Früher
wurden sie auf Jahrmärkten dargebo-
ten; später lernte man die klassischs-
ten im Deutschunterricht auswendig;
heute wird das Genre häufig eher
humoristisch verwendet. 
Am Samstag, 12.11.2022 um
19:00 Uhr lesen Maike Droste und
Christian Maintz solche Erzähl-
gedichte, darunter bekannte und un-
bekannte, romantische und sachliche,
hochdramatische und hochkomische.
„Halb zog sie ihn, halb sank er
hin...“ ist der Titel der Lesung. 

Das Programm umfasst Balladeskes
u.a. von Goethe & Schiller, Heinrich
Heine, Wilhelm Busch, Erich Kästner,
Mascha Kaléko, Ror Wolf und natür-
lich auch Christian Maintz selbst.
Weitere Infos über alle Literatur-
und Musiktage-Veranstaltungen so-
wie Kartenvorverkauf: 
Tourist-Info Bad Essen 
05472-94920 | www.badessen.info 
*Änderungen vorbehalten

Literatur- und Musiktage Bad Essen am 11. und 12. November 2022

zei tgeisty

SoVD - Ortsverband Haldem
Einladung zum Pickertessen
Am Donnerstag, 3. November - Be-
ginn 18 Uhr findet unser dies-
jähriges Pickertessen im Gast-Gast-Gast-Gast-Gast-
hof Jobushof Jobushof Jobushof Jobushof Jobusch Niedermehnench Niedermehnench Niedermehnench Niedermehnench Niedermehnen statt.

Dazu laden wir alle Mitglieder mit
Partner, Nichtmitglieder und auch
Freunde recht herzlich ein. Wir bit-
ten um Anmeldung bis 29. Oktober.

Anmeldungen nehmen entgegen:
Elke Papenfuß Tel. 05474 - 453, Eri-
ka Schumacher Tel. 05474 - 6598,
Ulrike Wielsch Tel. 05474 - 883

Der Vorstand
Vorankündigung: die Weihnachts-
feier findet am 8. Dezember um
14.30 Uhr bei Jobusch statt.
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Optik · Hörgeräte · Uhren · Schmuck90
Jahre

90 JAHRE SCHRÖDER LEMFÖRDE
Jubiläumsaktion bis 19.11.2022

* Gültig nur auf vorrätige Ware. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Einzulösen bis 19.11.2022.

auf Uhren, Schmuck 
und Trauringe

15%*

auf Brillen fassungen 
und Sonnenbrillen

25%*


